
Begründung:
Der LVR stellt sich der gesellschaftspolitischen Aufgabe einer verstärkten Ausbildung.
Unabhängig davon gibt es im Hinblick auf den demografischen Faktor auch ein steigendes 
Bedürfnis nach gut qualifizierten MitarbeiterInnen beim LVR, dem durch die Anhebung der 
Ausbildungsquote entsprochen werden soll.
Dazu kommt das verstärkte Bedürfnis der Mitgliedskörperschaften und kreisangehörigen Städte 
und Gemeinden nach gut ausgebildetem Fachpersonal. Soweit über den vorhandenen eigenen 
Bedarf dem Bedürfnis nach verstärkter Ausbildung durch den LVR für die Körperschaften 
nachgekommen werden soll, ist mit den Kommunalen Spitzenverbänden eine entsprechende 
Übernahmevereinbarung zu treffen.

Antrag-Nr. 14/52 

öffentlich

Datum: 02.03.2015
Antragsteller: SPD, CDU

Ausschuss für Personal und 

allgemeine Verwaltung

16.04.2015 empfehlender 

Beschluss

Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss

17.04.2015 empfehlender 
Beschluss

Landschaftsausschuss 22.04.2015 empfehlender 
Beschluss

Landschaftsversammlung 28.04.2015 Beschluss

Tagesordnungspunkt:

Haushalt 2015/16;

Ausbildungsquote bedarfsgerecht erhöhen 

Beschlussvorschlag:

Die Ausbildungsquote beim LVR ist dem Bedarf von LVR und Mitgliedskörperschaften 
anzupassen und angemessen zu erhöhen.
Über den Bedarf und das Verfahren zur Übernahme der Auszubildenden durch die 
Mitgliedskörperschaften sind entsprechende Vereinbarungen mit den Kommunalen 
Spitzenverbänden zu treffen.
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